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Niederschrift
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

der Schloss-Stadt Hückeswagen

Sitzungstermin: 01.09.2022

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:30 Uhr

Ort: im Heimatmuseum, Auf'm Schloß 1

An der Sitzung nahmen teil:

Vorsitzender
Persian, Dietmar,
Bürgermeister

Mitglieder
Alsdorf, Nicklas
Becker, Jürgen
Fink, Heike
Junginger, Oliver für Frau Thiel
Malecha, Friedhelm für Herrn Rüter
Mallwitz, Stefan
Moritz, Frank
Päper, Cornelia
Sabelek, Egbert
Ullrich, Pascal
von der Neyen, Marc
von Polheim, Jörg
Wedekind, Felix
Werth, Christian für Frau Mühlinghaus

Beratende Mitglieder
Lietza, Markus

von der Verwaltung
Bever, Isabel
Kemper, Torsten
Klewinghaus, Dieter
Schröder, Andreas
Stehl, Alexander

Es fehlten:

Mitglieder
Mühlinghaus, Heike
Rüter, Manfred
Thiel, Brigitte
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von der Verwaltung
Zöller, Monika

Herr Bürgermeister Persian begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie den
Vertreter der Presse und Frau Dr. Knauf von der FriedWald GmbH zu TOP 3.

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt.

Die Tagesordnung wird um TOP 5 („Eilentscheidung“) erweitert.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1 Fragestunde für Einwohner

2 Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung: Radweg

Bevertalstraße / Einbahnstraßen

RB/4493/2022

3 Erlass einer Nutzungsordnung für den "FriedWald

Hückeswagen"

FB III/4450/2022

4 Neufassung der Plakatierungssatzung FB III/4375/2022

5 Eilentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung:

Bereitstellung von Mitteln zur Sicherstellung einer

Notstromversorgung

FB III/4496/2022

6 Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung

1 Ausschreibung Winterdienstleistungen 2022 - 2027 FB III/4490/2022

2 Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu 1 Fragestunde für Einwohner

Herr Fritz Hardt erkundigt sich, ob die Reihenfolge in der Sitzung richtig
gewählt ist, wenn die Einwohnerfragestunde erst nach dem TOP zum
FriedWald stattfindet. Herr Persian erläutert, dass eine Einwohnerfragestunde
zu Beginn jeder Sitzung vorgesehen ist. Eine Diskussion zum FriedWald mit
den Zuhörern ist in der Sitzung nicht vorgesehen.

Frau Ina Rath fragt nach, ob die Anwohnerinnen und Anwohner in dem Prozess
zum Friedwald einbezogen werden. Sie fühle sich bisher nicht ausreichend
informiert. Herr Persian erläutert, dass es im Vorfeld einige Gespräche und
Ortsbesichtigungen mit den Anwohnern gab.

Im Übrigen wird auf TOP 3 verwiesen.

zu 2 Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung: Radweg Bevertalstraße /
Einbahnstraßen
Vorlage: RB/4493/2022

Herr Persian erläutert, dass die Vertreter des ADFC in der heutigen Sitzung
nicht anwesend sind, da sie ihre Erläuterungen lieber direkt im zuständigen
Bauausschuss geben möchten. Er schlägt daher vor, die Anregungen an den
Ausschuss für Bauen und Verkehr zur weiteren Beratung zu verweisen.

Herr Sabelek unterstützt dieses Ansinnen und weist auf einzelne
Schwierigkeiten bei der Verkehrsführung für Radfahrer an Einbahnstraßen hin.
Hier sei ein Gesamtkonzept notwendig.

Herr Becker schlägt vor, dass vor dem Bauausschuss bereits beim Kreis
nachgefragt wird, für welche Einbahnstraßen eine solche Lösung in Betracht
käme.

Herr von Polheim hält eine Auflistung aller Einbahnstraßen im Stadtgebiet für
hilfreich.

Es besteht Einvernehmen, die Anregungen an den Ausschuss für Bauen und
Verkehr zu verweisen.

zu 3 Erlass einer Nutzungsordnung für den "FriedWald Hückeswagen"
Vorlage: FB III/4450/2022

Frau Heymann erläutert, dass die Nutzungsordnung bereits jetzt beschlossen
werden soll, um im Falle der Genehmigung des FriedWalds schnell
handlungsfähig zu sein. Die Bekanntmachung und damit das Inkrafttreten der
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Nutzungsordnung werden erst erfolgen, wenn die Baugenehmigung vorliegt.

Im Folgenden erläutert Frau Dr. Knauf anhand einer Präsentation, die dieser
Niederschrift beigefügt ist, den aktuellen Sachstand zum FriedWald.

Herr Ullrich erkundigt sich, ob die Ruhezeit von 15 Jahren auf Antrag
verlängert werden kann. Frau Dr. Knauf bejaht dies. Herr Persian weist darauf
hin, dass auf dem städtischen Friedhof eine Ruhezeit von 25 Jahren besteht.
Dies soll nochmals überprüft werden.

Auf Nachfrage teilt Frau Dr. Knauf mit, dass der Genehmigungsprozess beim
Oberbergischen Kreis im normalen zeitlichen Rahmen liege. Probleme seien
bisher nicht aufgetreten.

Herr Persian weist auf die in der Einwohnerfragestunde geäußerten Bedenken
der Anwohner hin, die sich im Prozess nicht ausreichend mitgenommen fühlen.
Es soll daher ein weiterer offener Termin für die Bürger vereinbart werden, an
dem auch Vertreter der Fraktionen teilnehmen können. Dieser soll im
Heimatmuseum stattfinden.

Die Beschlussfassung wird bis zur Ratssitzung zurückgestellt.

zu 4 Neufassung der Plakatierungssatzung
Vorlage: FB III/4375/2022

Herr Persian weist darauf hin, dass auf Vorschlag der CDU-Fraktion der § 9 im
Vergleich zur Vorlage in seiner Formulierung geändert wurde, um die
Lesbarkeit zu verbessern. Inhaltlich ergibt sich dadurch keine Änderung.

Herr Junginger verliest für die FaB eine Stellungnahme zum Satzungsentwurf,
der aus Sicht der FaB rechtswidrig ist und die kleinen Parteien benachteiligt.
Auf Wunsch von Herrn Junginger wird die Stellungnahme als Anlage zur
Niederschrift genommen.

Herr Persian weist darauf hin, dass er die rechtlichen Bedenken von Herrn
Junginger nicht teilt. Herr von Polheim sieht in der Regelung keine
Benachteiligung für kleinere Parteien.

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die angefügte Neufassung der
Plakatierungssatzung.

Abstimmungsergebnis:
Bei 2 Nein-Stimmen und 13 Ja-Stimmen mehrheitlich beschlossen.
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zu 5 Eilentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung: Bereitstellung von
Mitteln zur Sicherstellung einer Notstromversorgung
Vorlage: FB III/4496/2022

Herr Schröder erläutert, dass es Vorgaben vom Land und vom Kreis gibt, sich
als Kommune stärker auf mögliche Stromausfälle vorzubereiten. Die Stadt hat
eine entsprechende Notstromversorgung im Neubau des Feuerwehrgebäudes
vorgesehen. Aufgrund der aktuellen Krisenlage erscheint aber eine
kurzfristigere Sicherstellung einer Notstromversorgung angebracht.
Er weist darauf hin, dass die Lieferzeiten für entsprechende Aggregate derzeit
zunehmen und daher eine kurzfristige Beschaffung angezeigt ist. Darum wurde
die Vorlage für eine Eilentscheidung nachgereicht.

Die Notstromaggregate sollen auch nach dem Bau des neuen Feuerwehrhauses
genutzt werden. Aus dem Ausschuss wird vorgeschlagen, die Aggregate dann
zu verkaufen. Herr Persian schlägt vor, dies zu diskutieren, wenn die
Feuerwache gebaut wurde.

Herr Lietza sieht keine Notwendigkeit für eine Eilentscheidung und möchte
zunächst ein umfangreicheres Konzept haben. Herr Persian betont, dass weitere
Verzögerungen auch die Lieferung nach hinten verschieben.

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt als Eilentscheidung gem. § 60 Abs.
1 GO NRW die außerplanmäßige Bereitstellung von 100.000 € auf dem
Investitionsobjekt 5.000539.710.001 „Erwerb Notstromaggregate – Sachkonto
782600“ zur Sicherstellung einer Notstromversorgung für die Feuerwehr
Bachstraße und den Verwaltungsstandort Bahnhofsplatz 8.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Beschaffung der erforderlichen Geräte
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

zu 6 Mitteilungen und Anfragen

Es liegen keine Mitteilungen und Anfragen vor.

Für die Richtigkeit:

Datum: 26.09.2022

_____________________________________ ____________________________
Bürgermeister Dietmar Persian Torsten Kemper
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Schriftführer


